
 
1603 WOCHENPLAN: 24.12.-08.01.2023 

 

Pfadfinder verteilen das Friedenslicht 2022  

Seit Beginn dieser Aktion im Rahmen von „Licht ins 
Dunkel“ 1986 ist das Friedenslicht aus Bethlehem zu 
einem besonderen Symbol in der Weihnachtszeit 
geworden.  
 
Es erinnert, dass bei der Geburt Jesu Engel vom Frieden 
gesungen haben. Dieses Licht ist kein magisches Symbol, 
das den Frieden herbeizaubern kann. Es erinnert vielmehr 
daran, dass wir uns für den Frieden einsetzen müssen. 
 
Am Samstag, den 24.12.2022 von 8 Uhr bis zum Abend des 25.12.2022 (ca. 20 Uhr) kann das 
Friedenslicht im Foyer des Pfarrzentrums Altach abgeholt werden. Die Pfadfinder stellen eine 
kleine Anzahl von Kerzen zur Verfügung. Trotzdem bitten wir, auch selbst evtl. eine Laterne oder 
windgeschützte Kerzen mitzubringen. 
 
Ebenfalls kann das Friedenslicht am Samstag, dem 24.12.2022 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr auch 
beim Pfadiheim abgeholt werden, sowie beim Billa Plus und beim Feuerwehrhaus jeweils von  
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr. Außerdem wird das Friedenslicht am Freitagabend, 23.12.2022 von  
17:30 Uhr bis ca. 19:30 Uhr an möglichst viele Haushalte von den Pfadfindern verteilt. 
 
Soziales Engagement ist auch in der jetzigen Situation sehr wichtig, daher können Sie für folgende 
Projekte spenden:  
 
Tischlein deck dich 
Verteilen statt Vernichten ist der Grundsatz von Tischlein Deck Dich. Der Verein sammelt 
Lebensmittel, die sonst aus verschiedenen Gründen vernichtet würden und verteilt diese an bedürftige 
Menschen. Auch wir wollen in diesem Jahr den Verein mit einer Beteiligung unserer Spenden vom 
Friedenslicht unterstützen.  
 
Kinderspuren 
Die Schiffsorganisation „Kinderspuren“ gibt es seit 2003 und entstand durch zwei Vorarlberger nach 
ihrem Besuch in der Region Awasa in Südäthiopien. Mit unseren Spenden unterstützen wir 
verschiedene Projekte, wie: Ausbau des Bildungsangebotes für 23.500 Kinder, da viele Probleme aus 
der Region auf mangelnde Bildung zurückzuführen sind. (Vor allem die Bildung von Frauen). Zudem 
unterstützt die Organisation die Betreuung von Halb-, Vollwaisen und von Kindern aus verarmten 
Familien in Mosambik. http://www.kinderspuren.at 
 
Krebshilfe Vorarlberg 
Die österreichische Krebshilfe in Vorarlberg ist nicht nur in der Krebsforschung tätig, sondern bietet auch 
viele präventive Maßnahmen und Unterstützungsangebote für Familien, Angehörige und an Krebs 
erkrankte Menschen an. In den Beratungen und Hilfsangeboten wird über Krebs-Vorsorge aufgeklärt 
und -Früherkennung, sowie die einzelnen Krebsarten und Therapien besprochen. 
https://www.krebshilfe-vbg.at  
 
Das Friedenslicht macht deutlich, dass wir im Einsatz für den Frieden nicht nur auf uns selbst 
bauen. Wir bauen auf den, bei dessen Geburt „Frieden“ verkündet wurde. 
 

 
 

http://www.kinderspuren.at/
https://www.krebshilfe-vbg.at/


 
 
 
SAMSTAG: 24.12. 
Die Weihnachtszeit 
16:30 Kinderweihnacht 
 Gestaltung: Kinderwortgottesdienst-Team 
 Musikalische Gestaltung:  

Hannes Rappitsch, Clara Schnetzer 
22:10 Einstimmung zur Christmette  
 mit den Bläsern des Musikverein Harmonie  
22:30  Christmette 
 L1: Jes 9,1-6 
 L2: Tit 2,11-14 
 Ev: Lk 2,1-14 
 musikalische Gestaltung:  
 Bläser des Musikverein Harmonie 

 
SONNTAG: 25.12. 
Hochfest der Geburt des Herrn 
 L1: Jes 52,7-10 
 L2: Hebr 1,1-6 
 Ev: Joh 1,1-18 
10:15 Messfeier 

  
MONTAG: 26.12., Hl. Stephanus 
 L1: Apg 6,8-10; 7,54-60 
  Ev: Mt 10,17-22 
10:15 Messfeier 
 Musikalische Gestaltung: Bruno und Birgit 

 
DIENSTAG: 27.12. 
Eucharistische Anbetung bis 18.00 Uhr in der 
Pfarrkirche  
19:00 Totenwache für Herrn Helmut Fitz,  

Achstraße 8 (ehemals Rheinstraße 25),  
Jg. 1934 

 
MITTWOCH: 28.12. 
08:30 Beichtgelegenheit im Sitzungszimmer 2 
10:00 Gottesdienst zur Urnenbeisetzung für  

Herrn Helmut Fitz, Achstraße 8  
(ehemals Rheinstraße), Jg. 1934 

 
FREITAG: 30.12. 
17:00 Sternsingerprobe im Pfarrsaal 
18:00 Sendungsfeier der Sternsinger in der 

Pfarrkirche Mäder 
 
SAMSTAG: 31.12. 
18:30  Wortgottesdienst zum Jahresabschluss 
Die Pfarrkirche ist bis 24 Uhr für das persönliche  
Gebet geöffnet. 
 
HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA:  
01.01., NEUJAHR 
 L1: Num 6,22-27 
 L 2: Gal 4,4-7 
 Ev: Lk 2,16-21 
10:15 Messfeier 
 Musikalische Gestaltung: Hannes Rappitsch 
 

Das neue Jahr unter dem Schutz Marias 
Die Kirche stellt das neue Jahr unter die Fürbitte 
und den Schutz Marias.  
 
Wir feiern das Hochfest der Gottesmutter Maria  
am 1. Januar. 
 
Am 31.12.2022 bis 01.01.2023 feiern wir nicht nur 
den Übergang zwischen zwei Jahren, sondern 
auch, dass sich Himmel und Erde verbindet – 
nämlich in der Lebensgeschichte von Maria. 
Sie zeigt uns: Gott sucht und findet einen Weg zu 
uns Menschen. 
Wir laden ein, zum Still werden vor Gott und um 
unser leben unter den Schutz Marias zu stellen. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
DIENSTAG: 03.01. 
10:00 Messfeier 
Eucharistische Anbetung bis 18:00 Uhr  
in der Pfarrkirche  
 
Die Sternsinger sind am 03. und 04. Jänner 2023 
unterwegs. Der Besuch der Sternsinger kann  
dem Gemeindeblatt oder der Anschlagtafel  
im Foyer der Pfarrkirche entnommen werden.  
 
MITTWOCH: 04.01. 
08:30 Beichtgelegenheit im Sitzungszimmer 2 
09:00 Messfeier 
 
FREITAG: 06.01., Erscheinung des Herrn 
 L1: Jes 60,1-6 
 L2: Eph 3,2-3a.5-6 
 Ev: Mt 2,1-12 
10:15 Messfeier mit Besuch der Sternsinger 
 Musikalische Gestaltung:  
 Kirchenchor St. Nikolaus Altach 
 Segnung von Salz, Wasser und   

Weihrauch 
 Es besteht die Möglichkeit, gesegnetes 
 Dreikönigssalz und Dreikönigswasser  
 gegen  eine freiwillige Spende  
 mitzunehmen. 
 Kirchenopfer für die Weltmission 
 
SAMSTAG: 07.01. 
18:30 Jahrtagsgottesdienst für: 
+2021 
Frau Johanna Katharina Theresia Sandholzer, 
Schweizerstraße, Jg. 1939 
Herr Walter Bösch, Unter Huber, Jg. 1945 
Frau Elisabeth Charlotte König, Wichnerstraße, 
Jg. 1930 
 
+2022 
Herr Ernst Josef Ender, Schweizerstraße,  
Jg. 1929 
Frau Margarete Bitschnau, Kreuzfeldweg,  
Jg. 1936 
Frau Karin Goltnar, Götzis, Jg. 1974 
Frau Maria Müller, Dornbirn, Jg. 1932 
 

Musikalische Gestaltung:  
Christine Nachbaur 

 Pfarrcafé 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
TAUFE DES HERRN: 08.01. 
 L1: Jes 42,5a.1-4.6-7 
 L2: Apg 10,34-38 
 Ev: Mt 3,13-17 
10:15  Messfeier 
 Pfarrcafé im Pfarrsaal  
 
 
HOHE GEBURSTAGE IM JÄNNER 
01.01.1933 Rudolf Czizegg, Zippersfeld 8 
03.01.1942 Joso Plesa, Kolumbanstraße 4/1 
04.01.1929 Alois Pinggera, Kreuzfeldweg 13 
06.01.1930 Fritz Giesinger, Neuburggasse 5/2 
08.01.1938 Johann Ernst, St. Niklasweg 7 
09.01.1932 Anna Fleisch, Goststraße 7 
12.01.1929 Johann Predl, Goststr. 22 
13.01.1945 Marija Penhofer, Emme 7/12 
17.01.1944 Trude Karlinger, Zippersfeld 22 
20.01.1938 Josef Gastl, Brolsstraße 26 
21.01.1951 Rudolf Hörburger, Brolsstraße 13d 
22.01.1937 Elfriede Giesinger, Luzisfeldweg 10 
22.01.1942 Erwin Martin, Staudenstraße 10b 
27.01.1948 Veronika Maria Steinkellner, 

 Badstraße 2b 
DIE PFARRFAMILIE GRATULIERT HERZLICH! 
 

 
Krankenpflegeverein Altach 
Wir laden wieder alle Personenbetreuer*innen aus 
Altach zum Begegnungscafé in den Pfarrsaal ein. 
Wir treffen uns zu einem gemütlichen 
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen zu 
gemeinsamen Gesprächen am Mittwoch, 4. Jänner 
von 13.00 bis 15.00 Uhr. Wir bitten die Angehörigen 
der zu betreuenden Personen, dass sie ihre 
Betreuer*innen informieren und ihnen eine Teilnahme 
in deren Pause ermöglichen. Wir bitten um 
Anmeldung bis Montag, 2. Jänner unter  
+43 664 88 9101 53 oder per Mail 
zemmahalta@altach.at. 
 
 
VON GOTT WURDE HEIMGENOMMEN: 
Frau Hildegard Reith, Lirerstraße 24 
*10.11.1937   +18.12.2022 
HERR, GIB IHR DIE EWIGE RUHE! 
 
 
Ansprechperson bei Beerdigungen bis 30.12.2022 
Pfr. Rainer Büchel, Tel.Nr.: 0676/83 240 81 34 
Ansprechperson bei Beerdigungen ab 31.12.2022:  
Pastoralassistentin Heidi Liegel,  
Tel.Nr.: 0676/83 240 81 38 
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Weihnachten   

 
die Verheißung wurde wahr   

Gott wurde Mensch. 

Dieses Fest der Menschwerdung Gottes  

dürfen wir auch in diesem Jahr feiern.  

Es ist die Zusage Gottes, dass er uns nahe ist. 

Gott bringt Licht in das Dunkel unserer Welt. 

Wie sehr wir dieses Licht gerade jetzt brauchen,  

hat uns die vergangene Zeit gezeigt. 

 

Wir brauchen: 

Das Licht der Mitmenschlichkeit. 

Das Licht der Hoffnung. 

Das Licht des Vertrauens. 

Das Licht des Weitermachens.  

Das Licht der Geborgenheit. 

Das Licht des Zutrauens. 

Das Licht der Gelassenheit. 

Das Licht des Füreinander  

daseins. 

Das Licht der Selbstfürsorge. 

 

        

 

An Weihnachten scheint dieses Licht Gottes, in Jesus Christus, wunderbar zart in 

unsere Welt hinein – dieses Kind vermag es unsere Herzen für dieses Licht zu öffnen – 

denn Gott kommt nicht nur in unsere Welt, er kommt zu jedem und jeder von uns. 

     

Ein frohes, lichtvolles Weihnachtsfest wünscht dir/euch 

das Pfarrteam Altach 


